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Der Rat der Stadt Hückeswagen hat am 
15.10.2013 die Durchführung der 1. Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 69„Blumenstraße“ im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
beschlossen.
Hückeswagen, den …………………………

________________
Bürgermeister

Der Ausschuss für Stadt- und Verkehrsplanung, Wirtschaftsförderung und Umwelt der Stadt Hückes-
wagen hat am 13.02.2014 den Entwurf des Änderungsplanes mit Begründung gebilligt und zur 
Auslegung beschlossen. 
Der Entwurf sowie die Begründung haben in der Zeit vom 13.03.2014 bis 14.04.2014 gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB ausgelegen. 
Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen während der Auslegungsfrist von 
jedermann schriftlich oder zu Niederschrift vorgebracht werden können, am 12.03.2014 
ortsüblich bekannt gemacht worden.
Hückeswagen, den …………………………

__________________
Bürgermeister

Die von der Planung berührten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sind mit 
Schreiben vom 10.03.2014 gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB zur Abgabe einer 
Stellungnahme aufgefordert worden.
Hückeswagen, den …………………………

_______________
Bürgermeister

Der Rat der Stadt Hückeswagen hat alle vor-
gebrachten Anregungen der Bürger sowie die 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange am ...........................
geprüft und abgewogen.

Hückeswagen, den …………………………

________________
Bürgermeister

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 69 
„Blumenstraße“ wurde am ..............................
vom Rat der Stadt Hückeswagen als Satzung 
beschlossen. Die Begründung zur 1. Änderung 
des Bebauungsplanes wurde gebilligt.
Hückeswagen, den …………………………

________________
Bürgermeister

Der Beschluss der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 69 „Blumenstraße“ als Satzung sowie die Stelle, 
bei der der Plan auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und über 
den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am ........................ ortsüblich bekannt gemacht worden.
In der Bekanntmachung ist die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolge
 und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen worden. 
Damit ist die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 69 „Blumenstraße“ am ............................. 
in Kraft getreten.
Hückeswagen, den …………………………

_________________
Bürgermeister

1. Im Geltungsbereich der 1. Änderung 
    wird die bisherige Festsetzung einer 
    geschlossenen Bauweise nach 
    §22 BauNVO aufgehoben. 
    Es wird keine Bauweise festgesetzt.
2. Die übrigen Festsetzungen des 
    Bebauungsplanes Nr. 69 Blumenstraße 
    gelten unverändert fort.
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